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VorkehrungengegenGlattet .Bezirksvor¬
steherWienigerteilt unsmit ,daßinder
innerenStadtwiealljährlichsoauchjener
seit BeginndesWintersdieumfassendsten
Vorkehrungengetroffensind ,umbeieintre¬
tendenGlattessoraschals möglichdie
Straßenzubestreuenu .dadurchUnglück
hättenachMöglichkeitzuvermeiden.Von
6Uhrmorgensbis5Uhrnachmittagssind
170StraßenarbeiterinTätigkeit ,welche
imFalleeinesGlatteisessofortzumBe¬

streuenherangezogenwerden .Vondiesen
gebetenbleiben30 bis 40 Mann ,in
Partienabwechselnd ,dieganzeNachtin
Bereitschaft.DiesernächtlichePermanenz.
dienstwarbeidemletztenGlatters
in der Nachtvom5 .zum6 .Juni ,

terbrocheninTätigkeit,umdieöffentlicher
GehegeÜbergangeu .Jahrbahnmit
Sandzubestreuen.DieWirksamkeitdieser
intensivenVorsichtsumsregelzeigtesich

audarinn ,daßvonden4 Anfällenan¬
löstlichdesGlatteisesinjenerNachtnurein¬
einzigerimerstenBezirkzuverzeich¬
nenwar .Wieuns weitersmitgeteilt
wird ,wurdeinsämtlichenBezirkendes
Personet ,welchessonstdienächtliche
Straßenreinigungzubesorgenhat ,in
jenerNachtausschließlichzumBestreuen
mitSand ,wobeinamentlichaufdie
StraßenbergangeRücksichtgenommen
wurdeverwendet .DieKontrollsorgen
derGemeindeüberzeugtensichauchdavon,
daßdieArbeiterihremAustragenachta¬
men.EsistalsoseitensderGemeindealles
vorgekehrtworden,wasindiesemFalle
möglichwar¬

NeueArmenräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Hallmann
Wahlder Herrn AntonGrün¬

undJosefSchneckzuArmenraten
desBezirkesMargarethenbestätigt.
NacheinemBerichtedesM.ggenberger
wurdedieWahlnachstehenderAnnenrate
des2 .Bezirkesbestätigt,TheodorBrunck,
JohannBrank ,anEinfelder
M .Holst ,Hansverland ,
Morgheger,JosefHengst,Sigmund

ein Jost ,le¬
BoleslavMisowski ,JohannSchön¬
hofer ,KarlSchweder,KarlSchuberth,
JosefMultet ,LeopoldSeel ,Karl
ger Leopoldnach ,Leopold
Steinbach ,Karl anPerdinand
Trauer .NacheinemBerichtedesM.
Ramwirddie Wahldestödlischen
Arztes ,Dr .Erichv .SchrötterzumArmen¬
rat desBezirkesJosefstadt ,nacheinem
BerichtedesS .Rauerdie Wahldes
HerrnJohannRochellzumArmenat
des BezirkesHitzig u .nacheinem
BerichtedesM.StrafedieWahlderHerren
KarlMatzalikzumRechnungsführer
unddesLeopoldGröblzumRechnungs¬
führer -StellvertreterdesArmensti¬
tutesBrigittenaubestätigt.

derBürgertalldesBezirkesJosefstadt
findet am22 .d .im genen vorin
derKirchenfelderstraße .MitRücksicht
aufdieBeliebtheitdesBallesgibtsich
schonjetzt eineregeNachfragenach
Kartenkund ,welchein derBezirks¬
vertretungskanzlei ,in derSchmidgasse
erhältlichsind.

dieHumanitäreTischgesellschaftWeih¬
nachtsbaum,mitdemSitze8 .Bez .Josef
städterstraße51(StefanikGasthaus,
welchein derletztenZeit ,12armeKleid
KinderderSchuleLerchengassemitvoll¬
ständigenWinterkleidern,Wäsche,um
Schuhenbeteilteu .auchsonstbeschenkte
hatinihrerVersammlungam5 .d .Fran¬
PachmannzumVorstande,Rudolf

PalingerzumStellvertreter,JosefMis¬
ner zumSchriftlicher u .OskarAlbert
zumKassiegewählt.

Gedenklasel .DerStadtrathatnachdem
BerichtedesM.Tomolabeschlossen,an

dem Hause 3 Bezirka 4
alte Kummer383 ) ,welchedasWohn¬
HausvonSchillersJugendundAndreas
Streicherwar ,eine Gedanktafelmit
folgendemTextanzubringen:Indiesem
HauselebteSchillersJugendfreund
AndreasStreicher ,dersichumdas
WienerMusiklebengroßeVerdienste
erworbenhat .InseinerBegleitung
flohSchiller ,1781vonStuttgartnach

Mannheim
terteKammer.DieStatthaltereihat

verfügt ,daßdie Ärztedeseinver¬
leibten21 .BezirkesausdemSprengel
derÄrztekammerfürNiederösterreich¬
ausgeschieden werden und in den
Schrengelder WienerArztekammer
zu übersetzensind .

VereinderBeamtenderStadtWien.
dassechsteTanzkränzchenfindetan¬
tag am3 .Februar1906imKürsalen
desStadtparkesstatt .DasProtektorat
überdiesesTanzfesthat- wieseit
einer ReihevonJahrendasGe¬
meinderats - Präsidiumübernommen
dasKränzchenfindetzugensten
dasErholungsheim,unddesUnter¬
stützungsfondesdesVereinesstatt¬

Kommunal-SparkasseDöhling
ImMonateDezember1905würden
von650Parteieneingelegt180174x
von658Parteienbehoben424037x
DerStanddesEinlagekapitales
betragmitEndeDezember1905
zuzüglichderl .2 .a .1905Kapita¬
lisierten Zinsen 5,936005 ,der
StandderHypothekar,Darlehenbeträgt

11

mitEndeDezember1853,936.105.
Eiferdeankaufdie GemeindeWien
beabsichtigt ,am29 .Jänner1906in
St .Valentin inNiederösterreich¬
fähr 14gutgängigePferdemittel¬
schwerenTages ,welcheentweder
RutenoderWallachenseinmüssen,

anzukaufe .

ZurVerhütungeinesWassermangels.Im
QuellengebietederHochzuellenlei¬
tungist nacheinemvorübergehenden
TauwetterwiederProsteingetreten.
Esist dahertrotz der in Wienherr¬
schendenhöherenTemperaturäußerste
SparsamkeitimVerbrauchedesHoch¬
quellenwassersgeboten ,damitein¬
schneidenderMaßregelntümlichst
vermieden werdenkönnen
Bezirksrats -Sitzung.DieBezirks¬
VertretungMariahilf halt amDonner¬
tag den11 .d .M.um5 Uhrnachmittags
imSitzungssaale,6 .Bez .Amerlingstr.6.
eineöffentlicheSitzungab¬
Seb .KnappenkmalmitVor¬
einigenTagenfanddie feierlicheJahres¬
schlußsitzungdes großenKomites
zur ErrichtungeinesSeb .Kneipp
Denkmalesin Wienstatt derPrä¬
sident Prof .Josef Sturmerstattete
ein ausfährlichesReferatüberden
bisherigenStanddesUnternehmens
AnScheidensind demKomiter
zugegangen :VomKneippereine
christlicher FrauenWien280 .
vonA.K.GüntherinWien20r ,Heinrich
Meyer15 ,MarieMeiger5 RKarl
Maurerv .J .von20 r ,Direktor
Bichlas ,AndreasOtt 10 ,Franz
Banowsky,JosefDombacher20r ,
RevisorLehemannv .Dechant ,Michler
108 ,JohannGlück10 ,BauratSieder

10J .Janisch50R .Eswirdgebe¬
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